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TÜV NORD, ein kompetenter 

und internationaler Dienstleistungspartner

ÁKompetent 

mit breitem Expertenwissen, neutral und unabhängig

ÁInternational 

mit weltweiten Standorten in 70 Ländern

ÁIhr Partner 

durch Kundenorientierung, umfassenden Service und

Industrieberatung

ÁStrategischer M&A Investor 

mit langfristig partnerschaftlicher Ausrichtung
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Industrie Services / Engineering

Á Lieferanten-

beurteilung

ÁWerkstoff- und 

Schweißtechnik

ÁQualitätskontrolle

ÁBauüberwachung

ÁElektrotechnik

ÁBrandschutz

ÁExplosionsschutz

ÁMachbarkeits-

analyse

ÁUmweltverträg-

lichkeitsprüfung

ÁDue Diligence

Á Festigkeit und 

Dimensionierung

ÁDokumentation

ÁRisikoanalyse

ÁSicherheits-

konzept

Planung 

und Auslegung

ÁEmissions-

messung

ÁDokumentation

ÁAbnahmeprüfung

ÁHard- und 

Softwareprüfung

ÁOnline-

Überwachung

ÁRisikobasierte 

Inspektion

ÁStörfallvorsorge

ÁWerkstoffprüfung

ÁUmweltschutz

ÁPersonal-

qualifizierung

ÁUntersuchung zu 

Modernisierung 

und Erweiterung

Á IT-Sicherheit

ÁProzess-

simulation

ÁRestnutzungs-

daueranalyse

Herstellung

und Errichtung
Inbetriebnahme

Betrieb und 

Instandhaltung

Modernisierung 

und Optimierung
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1.0 Investitionsziele bei     

Anlagenmodernisierungen 

Investitionsziele

ÁSicherheit und Umweltschutz

ÁPersonalkosten senken

ÁInstandhaltungskosten senken 

ÁProduktivität steigern

ÁEnergieeinsparung

ÁStandardisierung

Projektkosten Automatisierung ca. 25% 

Realisierung der Investitionsziele durch 

Automatisierung ca.  80%

Investitionsrisiko (Umplanung)

Technische Überwachung
(Quelle: Anlagensicherheits-Report 2014)

keine Mängel
51%

erhebliche 
Mängel

12%

gefährliche 
Mängel

8%

geringfügige 
Mängel

29%

Mängelverteilungen bei der Inbetriebsetzung

Health and Safety (HSE) 2003
(Quelle: Out of control)

Spezifikations-
fehler; 44%

Entwurfsfehler; 
15%

Installations-
fehler; 6%

Fehler bei 
Änderungen; 

20%

Instandhaltungs-
fehler; 15%

Fehlerverteilung bei SIL-Projekten



1.1 Reduktion von Investitionszielen durch

unabhängige Prüfung

SIL approved Assessment:

Unabhängige Beurteilung, mit der nachgewiesen

wird, dass die Anforderungen der Funktionalen

Sicherheit umgesetzt sind.

Erfahrung
gering? hoch?

Auswahl-

kriterien
(Schadensschwere 

und  SIL sind  

anzuwenden)

geringe 

Verletzung

schwere 

Verletzung

Tod mehrerer 

Personen

Tod vieler 

Personen

Schutzkreis 

in SIL1 

Schutzkreis 

in SIL2

Schutzkreis 

in SIL3

Schutzkreis 

in SIL4

Unabhängige 

Person

Erfahrung 

gering

Erfahrung 

hoch

nicht 

zulässig

nicht

zulässig

Unabhängige 

Abteilung

Erfahrung 

gering

Erfahrung 

hoch

nicht 

zulässig

Unabhängige 

Organisation

Erfahrung 

gering

Erfahrung 

hoch

Quelle: Tabelle 4 und 5 der IEC 61508-1:2011
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|  Gefährdungs- und Risikobeurteilung

Eine gefährliche Situation kann durch eine 

potentielle Gefahrenquelle verursacht werden

Was ist eine gefährliche Situation ?



Risiko

(Freisetzung von explosiven Benzin-

Luftgemisches, Personenschäden)  

2.1 Hintergründe
Ziele der Funktionalen Sicherheit

ÁFreisetzung und 
anschließende Explosion 
des Benzin-Luftgemisches 
infolge einer Überfüllung 
eines Lagertanks

Technische

Maßnahmen
Buncefield 11.12.2008

Risiko = Schaden x 

Eintrittshäufigkeit

Sicherheit = Freiheit von 

unvertretbaren Risiken

SICHERHEIT

RISIKO

ENTSCHEIDUNG

Organisatorische 

Maßnahmen


